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Presseinformation 
 
 

60 Jahre Fußball-TOTO in NRW 
 
WestLotto veranstaltet Sonderauslosung zum Jubiläum 

 

Münster, den 7. August 2009 – Zum Saisonstart in der Bundesliga erinnert WestLotto an 
den Beginn des Fußball-TOTOs vor 60 Jahren. Aus diesem Anlass veranstaltet WestLotto 
unter den Teilnehmern an der TOTO 13er Ergebniswette und der TOTO 6aus45 
Auswahlwette am kommenden Wochenende (08./09.08.09) eine Sonderauslosung, bei der 
es 30 x zwei VIP-Eintrittskarten für das Fußball-WM Qualifikationsspiel Deutschland gegen 
Finnland am 14. Oktober 2009 in Hamburg zu gewinnen gibt. 

Bereits im Jahr 1949 fand die erste TOTO-Veranstaltung in Nordrhein-Westfalen statt. Auf 
den Ausgang von zehn Fußballspielen konnten die TOTO-Teilnehmer damals tippen. Ab 
acht richtigen Vorhersagen zählte man zu den Gewinnern. Heute sind es bei der klassischen 
Ergebniswette 13 Partien, die zu tippen sind. Ab zehn Richtigen befindet man sich unter den 
Gewinnern. 

TOTO war die erste Sportwette, die in Nordrhein-Westfalen eingeführt wurde. 1962 folgte – 
als Spielvariante – die Auswahlwette, bei der man aus einer Liste von zunächst 39, später 
dann 45 Partien diejenigen sechs auswählen sollte, die mit den höchsten Unentschieden 
enden. Im Jahr 2000 wurde mit der ODDSET-Wette erstmals ein Sportwettenprodukt mit 
festen Quoten eingeführt. Im Gegensatz zu ODDSET sind die Gewinnquoten beim Fußball-
TOTO nicht vorab festgelegt. Sie ergeben sich auf Basis des Totalisatorprinzips aus dem 
jeweiligen Veranstaltungsumsatz, von dem genau die Hälfte in die Gewinnausschüttung 
fließt, und der Anzahl der Gewinner je Gewinnklasse. 

In den Anfangsjahren wuchs die Zahl der TOTO-Spieler kontinuierlich. Dies änderte sich mit 
der Einführung von LOTTO 6aus49 am 9. Oktober 1955. Das Jahr der LOTTO-Einführung 
markiert mit einem Jahresumsatz von umgerechnet 76 Millionen Euro den Kulminationspunkt 
im Fußball-TOTO in Nordrhein-Westfalen. 2008 betrug der Jahresumsatz 13,2 Millionen 
Euro. Dessen ungeachtet handelt es sich beim Fußball-TOTO um ein attraktives 
Sportwetten-Produkt mit einer weiterhin treuen Stammkundschaft.  

Die TOTO-Fans und Sportwetten-Experten, sorgten über inzwischen mehrere Generationen 
hinweg immer wieder für spektakuläre Gewinnfälle. Das Kuriose am TOTO ist hierbei, dass 
sich große Gewinnquoten immer dann ergeben, wenn es anders kommt, als die Mehrheit der 
Experten getippt hat. Der verrückte Tipp, der Außenseiter wird dann belohnt.  

In der klassischen TOTO Ergebniswette lag der Rekordgewinn über 40 Jahre lang bei 
umgerechnet 377.000 Euro (erzielt von einem Nordrhein-Westfalen im Jahre 1954 in der 
damaligen Zwölferwette). Erst 1995 – zu Zeiten der Elferwette – konnte diese Rekordquote 
gesteigert werden. Es war wiederum ein Nordrhein-Westfale, der damals 378.000 Euro 
gewann. Am 12. Mai 2007 wurde dieser Rekord noch einmal getoppt – in der frisch 
eingeführten Dreizehnerwette. 580.000 Euro gingen diesmal in das Bundesland Hessen. 

Auch in der TOTO 6aus45 Auswahlwette wurde der höchste Einzelgewinn im Jahr 2007 
erzielt. Ein Rheinland-Pfälzer gewann am 08.09.07 die Quote von 6,3 Millionen Euro, 
nachdem sich seit Ende Januar 2007 über 32 Wochen ein Jackpot aufgebaut hatte. Das ist 
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der mit Abstand höchste Einzelgewinn in dieser Wettart. Auf Platz 2 liegt der Gewinn von 
2,5 Millionen Euro aus dem Jahr 1991, der allerdings gleich zweimal ausgeschüttet werden 
konnte – an einen Nordrhein-Westfalen und einen Berliner. 

In den vergangenen 60 Jahren wurden über 2,2 Milliarden Euro im Fußall-TOTO in 
Nordrhein-Westfalen umgesetzt. Rund 900 Millionen Euro davon flossen an Land und 
Destinatäre, allen voran natürlich der Sport in NRW. Auf diese Weise fördert TOTO den 
Breiten- und Leistungssport, dem es seine Existenz zu verdanken hat, mit Erträgen in 
Millionenhöhe..  
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